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Ktavt - unv lanorelhtliche Verlautbarungen.
Z. 9 ü . (2) N r . ^86ä.

Von dem k. k. Stadt- und Landrcchte
in Kram wird bekannt gemacht: Es sei über
Ansuchen des Joseph Perles, als gesetzlichen
Vertreter seiner minderjährigen Kinder, Na-
mens: Mar ia , Johann, Jul ianna, Franz,
Ignaz, Josepha, Alois, Joseph, Eduard und
Nosa Perles, als erklärten Erben zur Erfor-
schung der Schuldenlast nach der, am 24. Apri l
l . I . hier verstorbenen Johanna Perles die
Tagsatzung auf dcn l l . August l. I . , Vormi-t-
tags um 9 Uhr, vor dlesem k. k. Stadt« und
Landrechte bestimmet worden, bei welcher alle Je-
ne, welche an diesen Verlaß aus was unmcr für
einem Nechtsgrundc Ansprüche ;u stellen uecmei«
nen, solche so gcw>ß hier anmelden und rechtsgel»
tenddarthuii sollen, widrigens sie die Folgen des
§. 8 i4 b. G. B. sich selbst zuzuschreiben haben
werden.

Laibach den 12. Ju l i »33ä.

Z. 898. ( I ) ^ Nr . /,667.
Von dem k. k. 3?tadt' und Landrechte »n

Krain wird bekannt gemacht: Es se» über An<
suchen des Carl Hölzer, Gewaltstragcrs der
Franz Wuttescken erklärten Erben, zur Erfor-
schung der Schuldenlast nach dem am 25. Mai
l. I . , ohne Testament verstorbenen Franz
N'utte, Tischlermeister in Lalvach,, d»e Tag,
sayung auf den i l . August l. I . , Vormit-
tags um 9 Uhr vor dlesem k. k. Stadt» und
Landrechte bestimmt worden, bei welcher aüe
Jene, welche an dlesen Verlaß aus was im»
mer für einem Rechtsgrunde Anspruch zu stel-
len vermeinen, solchen so gervlß anmelden und
reHtsqeltend darlhun sollen, widtigens sie die
Folgen dcs §. 8 1 ^ b. G. B. sich selbst zuzu«
schreiben haben werden.

Lalbach den 3. Ju l i i85H.

Aemtliche Verlautbarungen.
3 S<)ä. (3)

K u n d m a c h u n g .
Die Aufhebung des Instituts der Hof-

kriegS, Agenten betreffend. — Se. Majestät
habcn ju F^lqe allerhöchster Entschließung vom
Ja. Ma i l. I . geruht, das Inst i tut der Hof-
lr,egs-Agenlen, so wie dikses ber«lts flüher

mit dem Institute derHofkriegs- Agenten über-
haupt geschehen ist, eingehen zu lassen, weß-
halb ke,ne derlei Stellen wetter zu verleihen,
wohl aber d,e bestehenden Hofkriegs, Agenten
im Geriuße <hrer erworbenen Necht< gehörig
zu schützen sem. »»> Se. Majestät haben dage>
gen die General-Eommanden mil Ausnahme
jener in Ungarn, Siebenbürgen und der
Mil i tär-Gränze zu ecmachllgen geruht, ders
jemgcn, der b e r e i t s schon Vo rsch r i f t »
m ä ß i g b e r e c h t i g t e n ö f f e n t l i c h e n
A g e n t e n , die darum ansuchen, nach einer
vorläufig aus dem für d»e Mi l i tä r -Verwa l -
tung vorgeschriebenen Gesetzen und Normen,
»n so weit deren Kenntniß solche Agenten be-
nöthigen, sich bet dem General» Commando
zu unterziehenden und gut bestandenen Prü-
fung d»e Befugmß zu ertheilen, die sich an
sie wendenden Partheien dei den Mi l i tär- Be-
hörden zu vertreten, in soweit mcht ausdrück»
llche Gesetze derlei Vertretungen andern da,
zu berechtigten Personen vorbehalten. — Je-
de derlei Concession wird nur unter der Be-
dmgung verliehen, daß der Agent die von Ver
Mil i tär-Behörde ihm übertragene Vormund»
schaften und Curateln dürftiger Parlheien un,
entgeldllch zu übernehmen sich verpsiichte. —
Gegen die von einem General » Commando
verweigerte Nefugniß » Ertheilung kann der
Necurs an den Hofkrigsrath ergossen werden.
Den zur Vertretung der Militär-Parthe«en
bei dcn Mil i tär« Behörden berechtigten Agen-
ten wird gestattet, sich zu allen d,eßfalllgen
nicht andern Personen gesetzlich vorbchalnnen
Geschäften anzubiethen und solche zu fühcen,
dann die Gebühren von den Partheicn anzu-
nehmen, über welche sie mit diesen überein-
kommen. Da dieser allerhöchsten Entschließung
gemäß Se. Majestät nur die be re l tS vo r»
f c h r l f t s m a ß l g be rech t i g t en ö f f e n t l i -
chen A g e n t e n , zur Agcntie be: den M i l i -
tär , Behörden zuzulassen gestatten, so wnd
jeder um die Befugmß' der Mll l tar-Agende
Ansuchende, um vor allen andern sich über
seine von der pvlltlschen Behörde nach d?« dieß-
falls bestehenden, und in den Zeltungsblatlern
allgemein kundgemachten Vorschrift, nämlich
nach dem Hofdlcrete vom 16. Apnl v. I . er-
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-lenzte Berechtigung auszuweisen haben. —
Vom illyrischen inncröfterrtich'schen General-
kommando. Oratz am lo . Ju l i

Z.^yo^. (2) N r . 7^ ,6 .
t l c i t a t i o n s , A n k ü n d i g u n g .
Von Seite des k. k. Sj lumer Gren j ' Iw

fanserie» Negunmis Nr . 4. wlrd anmtt kund
gemacht/ daß in Folge der hohen General-
Kommando-Verordnung vom 19. Jun i i33ä,
1^. 5 l i 5 , und ln Gemaßheit der löbl. Larl-
Uadter Br»g'de - Anordnung vom 9. Ju l i
l. I . , N r . 555, dle Licitation wegen Verpach-
tung der, »m Neg,ments-Be.jirke befindlichen,
an der Banal-Poftftraße gelegenen, e,ne halbe
«Gttmde von Earlstadt entfernten Aerarlal-
Brückenmauth <n Moftaine, auf drei nachem»
ander folgende Jahre, nämlich vom 24. August
als dem der Llcnatwn fallenden Tage, oder
alnr vom ersten November , 8 ^ 4 , je nachdem
noch hl«rüber das hohe General-Commando
entschieden haben w i rd , bls Ende October
18)? im Wege der Versteigerung am 2Z.
Augus t l 3 3 4 u m lo U h r V o r m i t t a g s
hierorts, und zwar in dem Sitzungszimmer
des Kjlulner Grenz Regiments uncer Vorsitz
der löbl. Ea.lssädter Grenz-Truppen-Brigade,
abgehalten werden wtrd. — Dle Haufttbedmg«
n̂ sse hlebci sind folgende: 1.) Der AusrufungS,
pt-els für dlese Brückenmauch bestchc »n ihrem ge<
ae^.-värtlqen Pachtbetraze von ^0/^2 Gulden in
ö. M . j ä h r t e n . — 2.) Bei dlcser Mauthsta-
t/on besinn sich auch dle zur Emhebung der
Mauthgebühren lrfoide lichen Gebäude, welche
4ugle,D an den Pachter gezen Entrichtung e'.ncs
balgen Zinses überlassen werden. — 3.) Zur
Licitatlon dieser Miluchuerpachtung wird Jeder-
mann zugelassen, welcher dle vorgeschriebene
Vautlon ;u leisten, und am Tage der Llctta«
lion slch hlcrmit qchörig auszuweisen vermag,
wnst aber kcm öss?mllches Amt verwaltet. ^ -
4.) Dle Eau'.ion muß entlviver. im baren Gel»
y/ , gesicherten H^ftothekeli, übcc deren ange-
setzten Gchähungßwerch und daß herauf kelne
Schulden vorgemerkt sind, von der betreffen-
den Occsodrlgkelt dle amtllcke Bestätigung bel-
z<chrlnqen ist, oder aber m öffentlichen Fonds-
oUlgatwnen, welche nach dem börsemäßlgm
Eoursc anqenommsn und vedu;lrt werden, be«
^chen; der Vetra.; der Ea^mon, fa3ii solcher
,m Varen geleistet wlrden sollte, besteht »n
,000 ss. in s'. M . , sonst aber ist hie;u der vier-
te Thell dts jährlich erstandenen Pa1)t,'chl2mgs
beftlmmt. — Alle Jene, welche nach diesen ge-
seyllchen Grundsätzen geeigenschaftet sib füh-
len, und diese Mouth in Pach: zu überneh'

men Wil lens sind, werden zu dieser Licitation
eingeladen, jedoch auch verständigt, daß nach
Beendigung der besagten imi tat ion keine nach-
träglichen Anbote mehr angenommen werden.
— Dl« weiteren Conrractsbedma.nlsse, welche
für die Unternehmer viele Vonhnlhaft igkei ten
versprechen, so wle auch d»e Maulhtar i f fe kön«
nen von heute an, alle Tage bel dem Nzluiner
Grenz-Regimente ln den gewöhnlichen Amts,
f lundm eingesehen werden. — Vtabsor t Earl»
ftadt am 12. I u l , i 8 3 ^ . _^^^____

vermischte tlorlautbarungen.
g. 900. (3) I . I I I . Ü23.

F e i l b i e t u n g s » l I d i c t .
Von dem Bezirksgerichte zu Freudenthal wild

hiemlt luno gemacht: Os sei über Ansuchen des
Mathias Pujlavelch von Ooerlaldack, mit dem
Gesuche ll« pi-!iL2!2ntala ly. October »333, F. iLol),
gegen Mattdäus Kc^schovy von Oderlaidach, dann
dein Reassumirun^Sgesucde d« ^rallsllMlNo 20.
Juni l. I . , H. 62a, gegen Sllsadet«?, gewordenen
Witwe o<s gedachten MaNyäus Kraschovih zu
Trie!t rvohnhaft, in den öffentlichen erecutiveT«
Vilkauf oer, oer löbl. Herrschaft Loitlcb. »ul, Rect.
Nr. 3^9 ^ ^ ^ 2 oierlstdaren, zu Ooerlaidach, hauS«
Nr. »52 lie^ettden, gerichtlich auf 537 ft. 5u tr. qs-
schähtcn i j5 huve sammc An- und Zuaebdl, we»
gen aus oen gerichtlichen Vergleichen, 66o. et in-
tah. tä. Jun i ,608, und 3». December »629,
inlab. »3. Ma i »355 schulolgen 2/z0 ft. sammt
Zinsen und Unkosten gewilNacl. und zur Vornah«
me dieser Feilbietung die drei Tagfahungen, und
zwar: der 3c». August. 3o. Septemoer und 3o.
Octo.'cc l. I . . jedesmal Früh von 9 bis »2 Uhr ,
in l^aca 2er Realität mit oem Äelsah? anberaumt
worden, daß, wenn 2ie feil^eborene Realität d l i
der erlien oder zweiten Tag;aH^,ng nicht um oder
über den Schähungswecth an Mann ^bracht wer«
den sollte, selde dei der 2l i t t , : l T a g u n g auch
Uluer osmselben hintlinqeg^vc, werden würde;
wozu die intadulirten Oläublq, < und oie Kaufw'
stiren mit 2em Anhange erinne r w e r ^ n . daß sie
die LicitatjoüsdedlnaMssL un) c»e Schätzung tag«
lich in d>es?c Unlstanzlei einsten und Abschrif-
ten erhalten sonnen.

Hezills^eliht Fceudsntha! am 27. Juni »804.

G d i c t.
Von dem Aezillsgericht? Flodnig wird be«

sannt gemacht: (Ss habe über Ansuchen des Herrn
Mathias Nack, widec Johann HHufielschilsch aus
Kec,1etten, die erecutlve Feiid^tung der, dem
Execute« au; dem Schuldscheine, ^clo. ,^ . ^b ru»
ar i6 i3 gebührenden, auf der d''M t. s. Domta«
pitel Lalbach, 5ud Nect. Nr. 42 dienstbaren, zu
Tao65 gelegenen Ganzhude der Maf ia Hazin in-
tabu.<cten «Zldschaslsfor^rung p l . ^33 ft. 5^ t r . ,
wegen aus dem oieh.;erichtlichen, ducch daö hohe
Appellationsertenntniß vom »9. Februar l. I . , .̂ >
»6043, bestätigten Nrcheile, clsia. 3o. Augustt833,
schuldigen ,42 ft. c. 5. c., de oi l iget, und zur
Bolnahme ceiseiben orei Tagsayungen: auf den
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»9. J u l i , 20. August und 2a. September l. I . ,
jedesmal von 9 bis »2 Uhr Vormitcaqg in der
hlerortiqen Gerichtslanzlei mit dem Beilage ange-
ordnet, daß diese (Hrrschuftsf^rdirung del der ei-
sten un5 zweiten ^eiloietung nur um den Nenn-
wert!), dei oer drillen aber um den wie immer
gearteten Anbot dem Meistbietenden überlassen
weiden würde.

Der umständliche und der Particular »Grund^
duckserlract, <o wle die Licltationsbedingn,sselie«
gen vei diescm Neziltsgelichte zu Jedermanns
(Zinslcht dcreit.

Bezirlsgericht Flödnig am »2. Juni ,334-
A n m e r t u n q . .^ur ersten FeüdletungKtagsaz»

zung i!i sei'i Kaustllstiger erschienen.

3. 9°9- (2) I ' 3il. ^ ' .
G d i c t.

Von dem B?ziltsgeriä?te der HerrfHast Po.
novitsch wird delannt gemacht: (Zs wurde auf An»
suchen der Anna OliresH. aebocnen Nontichar von
Nnterdott'ttsch, wioer Mart in Kontschor, Gru»d«
beiher rdendort, w^qcn ^n ä!,leNich«r Abfertigung
schuldigen ,uo ̂ !. ?7t. M . nedst Aettqervand und
hochzentleld pr. i5 ft. und Nebenverbi»olichteiten,
in dic erccunoe Feilbietung seiner, i>em löbl. Gute
Wildeneqg, »uli Rect. Nr. 5ü »j2 untcrlbänigen
halben Kiufrechtshude ohne Wobn « und Wirth»
schaftggebäuden, und der der lobl. Fre f̂asses'» !ld«
ministratlon Laibach, 5ud Nr. 35j»74 untersteden»
den Ganzhube mit Wodn « und Wirihschaslöge'
bäuden. einiger Fährnisse, Rüstungen und S l ü l -
ke Bieh gewlNiger. Da nun zur Bornahme der»
selben die Taqsahung auf den 23. August, 27. Sep-
tember und 5o. October d. I . / jeocrzcil Vormil»
tags um 9 Uhr w I^oco der Nealttäten zu Un>
terhöttitsch mit dem Beisätze, daß, falls eine oder
die andere, oder ein sonstiger Gegenstand dei der
ersten oder zweiten Licitatlon um oder über die
Sckähun.5 nicht angebtacht werden tonnte, selbe
beider dntten auch unter der Schätzung hintangege-
ben werd?n würde, bestnnmt wiro, werden dle Ha«
dulargläubiger und Kaustustigen zur zahlleichen Er»
scheinunq hiemit eingeladen, welche die schähun»
gen und LlcitationKdedingNlss? täqlick in den vor«
mittägigen il'ncsstunden hier einsehen fönnin.

Bezittsgericht Doncvilsch am ;6. I u l l »554.

3 . 9^2. (2) 3 l r . 17^5.
P ro d ig a l i t a t s » E d i c t .

Von dem k. k. Bezuksger»chte der Um-
glbung kaibachs wird bekannt gcmHcht, daß
Johann S l u g a , Grundbesiyer »n WaltsH,
gegenwärtig Vorhauser auf dem Hubgrunde
deS P u M e n Valentin Tomz in Gleimtz Nr . 6,
als Verschwender unter surat l l gesetzt, und
zu femem Curator Johann Sojer in WattsH
Nr . 3/̂  bcstellt worden sei, wotnach Jedermann
gewarnlt s<m möge, snk mit dem Eurandcn
Johann Gl'iqa in »rgend em Rkchteglschäft
einzulassen, da solldis als r,u!1 und nicht
angesehen werden müßle.

K. K. Beznksgerlckt dct Umgebung Lai-
bachs am 16. I u l l l ö I ^ .

Z. ü i5 . (2) Nr. 1222Q*
E D I T T 0 .

Da, pane dell' Imp, Reg. Giudizio Givico
Provinciale in Trieste.

Col presente Editto si deduce a pubLli-
ca intelligenza, qualmente per il terzo in-
canto della
MLMIERA D* ALLUME E VITRIOLO

c suoi accessorj situata nell' Islria nel Di-
stretto di Pinguente a San Piciro solto So-
vignacco, di ragisne della Massa concur-
suale di P I E T R O T U R I N I , stimala
Fiorini 96,673 5o 3j4 sia stata destinata la
giornata delli 23 Settembre anno corrcnie
alle ore 5 pomeridianc, in cui Ja suddetia
MINIER A deliberata verra al maggior offe-
rente sotto le seguenti condizioni:

l. II prezzo di stima gitidiziale, per
cui sara proclamata 1' asta, e quello come
sopra di Fior. 96,673 5o 3j4, verra pcro
deliberata a qualunque prezzo, anche al di
sotto di detta slinia.

2.) Ogtii oblatore dovra depositare al-
ia coriunissione deH' incanio la somma di
Fiorini 2000 in contanii ? senza di che nes-
suno saiu arrirnesso a fare offerte.

3.) II deliberatario dovra nel termine
che dal decreto d' aggiudicaziono gH sarä
assegnaio, o depositare, od aitrimenti cau-
tare lutto il prezzo d' aggiudicazione.

4.) II chc non eseguendo cgli perdcra.
irrevocabilmente il dcposito di Fiorini 3000
e sara cio nondimeno tenuto a tutte le con-
segucnze della sua man can /a.

5.) AIT atto dell' inc. nto si trovera
ostensibile la slinia priraitiva della MINIER A
collo stato dci prodotti, e materiüii a quel
giorno esistcnti, c quali dopo 1' aggiudica-
zione saranno consegnati all' acquirente.

Cbii^'tjue pcrtanto aspirfisse all' ac-
quisto della suddetta MINIELIA s.iprä com-
parire a fare le sue offerte nel solito locale
di questo Giudizio neila snindicata giorna*
ta ed ora.

TRIESTE il di 21 Ginnno i854-

Z. 31 ' . (2)
Wohnung zu vermiethen.
I n oer Gradischa-Vorstadt, nn Zcli«

kcr'schm Hause, Nr. Z7/ist zu Michaeli
0. I . im ersten Stocke, eine Wohnung,
bestedcnd aus orel Zimmern, Küche,
Speisekammer, Keller, Dachkammer uno
Holzlege zu vergeben. Das Nayere er-
fahrt man im nämlichen Hause zu edener
Erve del dem Wirthen Anton Smerekas.
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I . 897. (3) Nr. «al.
V o r l a d u n a s - G d i c t .

Van der Nezntsobrigtett Piem werden »achstehende Reslut'nungsstüchtlinge, als:

^ Vor» und Zuname Geburtsort Pfarr ^ 3 «l A n m e r k u n g

, Jacob Vercb Cahehe Dorneg 5 »äay flüchtig seit »33»
2 Gregor Ki'afelz Koritenze ^ >9 179'? „ „ ,82»
3 Iodann Gustin SchiNertabor ' Koscbana 2 »8,5 „ „ »855
4 Johann Perulm Untel 'Semon Doineg 5 „ » ,» ^ L I ^

w i t dem Neifahe vorgeladen, daß sie sich binnen vier Monaten so gewiß zu dieser Bezirlsobrigleit
zu stellen und ihr Rubbleiben zu rechtfertigen haben, alS sie sonst nach den bestehenden Vorschriften
behandelt wevden.

Beziltöodrigkeit Prem am 26, Juni ,834»

Z. 395. (3)
Kaufmannischer Unterricht in

K l a g e n f u r t .

D a jene Jünglinge, welche sich dem
Handelsstande widmen, immer sehr schlecht
daran sind, wenn sie die, zu diesem wich-
tigen und ausgebreiteten Geschäfte höchst
nothwendigen Vordenntnisse nicht besitzen;
so hat sich oer Unterzeichnete entschlossen,
w Verbindung mtt noch zwei andern gut
geeigneten Lehr-Indiviouen, zu Anfange
des künftigen Schuljahres, das ist am i .
October i634, elnen außerordentlichen
Merkantil-Prlvat-Unterricht zu eroffnen,
an welchem alle Jene Theil nehmen kön-
nen, welche eine öffentliche Lehranstalt
nicht mehr besuchen, und sich mit gutcm
Erfolge dem Handelsgeschäfte zu widmen
gedenken. ^ .

Dieser Unterricht wird in der Woh-
nung des Unterzeichneten, in einem ei-
Zends dc^u eingerichteten und geräumigen
Dimmer täglich durch vier Stunden , nam-
kch: Vormittags von ic> bis 12, und
Nachmittags von 2 bis 4 Uhr , nach einer
zweckmäßigen Lehrsiunden-Vcrtheilung ab-
ae halten werden

Die Gegenstande, welche gelebret wer-
den , sind: 1.) die Wiederhohluna der Nor-
malschulgeqcnstände, 2.) die Merkantil-
Reckenrunst, Z.) die iralienische Sprache,
^.) Handelsgeschafts-Aufsatze in deutscher
und ltalieniscker Sprache, und endlich 5)
die Handels-Geographie und Geschichte.

Jene r ' . / l . Aeltern, welche mit ihren-
S'chnea von dem Anerbieten des Unter-

zeichneten Gebrauch machen wollen, belie"
ben sich gefälligst um das Nähere zu er-
kundigen del

J o s e p h K ü h n e ! ,
k» k. öffentlichem Lehrer der H.

Classe, wohnhaft in der Ca-
serngaffe, Nr . 196, im Hause
des ?. ' l . Herrn Kaufman-
nes Gabriel Iessernigg in Ktc.-
genfurt.

Z. 908. (2)^ ^
A n k u n d : g u n g.
Da mir die Bewilligung ertheilt

wurde, in der k. k. Kreisstadt Neu-
stadtl das Buchbinder-Metier auszu-
üben, so bringe ich dieses zur allge-
meinen Kenntniß mit der ergeben-
sten Bitte an alle Herren Amtsvor-
steher der im Neustädtler Kreise be-
findlichen löblichen Bczirksobngkei-
ten, Herrschaftsbesihern, Dominien,
der hochwürdigen Geistlichkeit und
dem verehrungöwürdigen Publicum
mich mit ihren Auftragen beehren
zu wollen, und versichere die promp-
teste und billigste Bedienung in dem
ganzen Umfange des Buchbinder-
Metiers.,

Neustadt! den 20. Juli i8^ä.
Andreas Tscheru,

Buchbindermeister, wohnhaft
zu Neustadt! in der St. Leo-
nardtgasse hinterdem Kloster.


